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Beschlussprotokoll der 11.Sitzung 

der II. Synode des Pommerschen Evangelischen Kirchenkreises 

am 15. April 2023 

 

Die Tagung beginnt um 9:00 Uhr mit einem Gottesdienst in der Jacobi Kirche 
Greifswald. 

 

Eröffnung der Tagung im „KuBa“ durch Präses König (10:30 Uhr)  

 

Schriftführerinnen / Schriftführer 

Folgende Schriftführer werden mit Zustimmung der Kirchenkreissynode berufen: 
Frau von Randow, Frau ter Veen und Herr Kurowski.  

 

Bestätigung der Tagesordnung  

Die den Synodalen schriftlich zugegangene vorläufige Tagesordnung wird einstimmig 
angenommen.  

 

TOP 1 – Arbeit in den synodalen Ausschüssen  

1.1 Ausschuss Kirche und Gesellschaft:  

Bericht von PD Dr. Anette Hiemisch zum Thema Populismus  

Aussprachen zum Vortrag: Herr von Woedke, Herr Banditt, Herr Feit, Herr Mahlburg, 
Herr Söder, Herr Hunger, Herr Ohm und Frau Krüger  

 

Auswertung des Fragebogens  

 

Präliminarien 

Die Feststellung der Beschlussfähigkeit erfolgt gem. § 6 Absatz 2 der 
Geschäftsordnung durch Namensaufruf. Es sind 52 Synodale und 3 
Jugenddelegierte anwesend, alle sind legitimiert. (siehe Anlage)  

Die Kirchenkreissynode ist somit beschlussfähig. 

Die Jugenddelegierte Frau Baier legt das Gelöbnis ab.  
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1.2 Ökumeneausschuss  

Auswertung des Fragebogens  

 

1.3 Ausschuss Kinder und Jugend  

Auswertung des Fragebogens  

 

1.4 Finanzausschuss  

Tischvorlage  

 

1.5 Diakonieausschuss  

Auswertung des Fragebogens und Erstellung eines Schemas  

 

1.6 Friedhofsausschuss  

Auswertung des Fragebogens – Vorstellung u. Diskussion der Anlagen  

 

 

TOP 7 – Kurzbericht über die digitale Kommunikation in der Synode  

Präsentation von Herrn Vogel – Wortmeldungen Herr Regge und Herr Hartmann  

Antrag: Ab der nächsten Synode (Frühjahrstagung 2024) sollen alle Unterlagen 
digital versendet werden. Schriftliche Unterlagen müssen persönlich 
angefordert werden.  

Abstimmung: mehrheitlich angenommen – 1 Enthaltung  

Aussprache: Herr Ohm  

 

Mittagspause (12:20 Uhr)  

 

Tagung wird fortgesetzt (13:20 Uhr)  

(Herr Bauer abwesend; Frau Maier und Frau Gieseke anwesend)  
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TOP 2 – Beschlüsse des KKR  

 

2.1 – Bildung von Pfarrsprengeln  

Die Kirchenkreissynode des Pommerschen Evangelischen Kirchenkreises 
beschließt, der Bildung eines Pfarrsprengels der Stralsunder 
Kirchengemeinden Heilgeist-Voigdehagen, Luther-Auferstehung, St. Marien 
und St. Nikolai gemäß KGO §81 und Verf. Art. 23 mit vier gemeinsamen 
Pfarrstellen im Stellenumfang von 100% zuzustimmen. Die vier 
Kirchengemeinden führen ihre Haushalte weiter getrennt. 

Abstimmung: mehrheitlich angenommen – 1 Enthaltung  

 

2.2-a – Errichtung von 3 festen Stellen Pfarramtsassistenz im Umfang von 
100% für vakante Gemeinden aus einem dafür zu bildenden Rücklagefond  

Die Kirchenkreissynode des Pommerschen Evangelischen Kirchenkreises 
beschließt, entsprechend dem Beschluss des synodalen Finanzausschusses 
die Einrichtung von 3 festen Stellen Pfarramtsassistenz im Umfang von 100 % 
für vakante Gemeinden im PEK mit Dienstsitz in Demmin, Stralsund und 
Pasewalk, finanziert aus einem dafür zu bildenden Rücklagenfonds.  

Einbringer: Herr Mahlburg  

Aussprache: Herr Maronde, Herr Raben, Herr Warnke, Herr Panknin, Herr 
Bollenbach, Herr Banditt, Herr Hartmann, Herr Hunger, Herr Regge, Herr Bollenbach, 
Herr Metz, Herr Jesert, Herr Ohm, Herr Warnke, Herr Regge, Herr Grube, Herr 
Panknin, Herr Raben  

Schließen der Rednerliste: angenommen – 1 Enthaltung – 1 Gegenstimme  

 

Antrag Herr Raben:  

Der Kirchenkreis unterstützt die Gemeinden, die ihre Pfarramtsassistenz aus 
eigenen Mitteln nicht bezahlen können.  

Aussprache: Frau Maier, Herr Mahlburg, Herr Gienke, Frau ter Veen, Frau Scheler  

Abstimmung: 7 dafür – mehrheitlich dagegen – mehrere Enthaltungen  

Abgelehnt  

 

2.2-b – Umgang mit dem Wohngebäude Karl-Marx-Platz 18  

Die Kirchenkreissynode des Pommerschen Evangelischen Kirchenkreises 
beschließt, das Wohngebäude Karl-Marx-Platz 18 nicht zu veräußern und von 
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den jährlichen Mieteinnahmen einen Betrag von 25.000,00 Euro an den 
Kirchenkreis zur Finanzierung der Pfarramtsassistenten abzuführen. Das 
Kirchenkreisamt wird beauftragt, die zur Erhaltung und Vermietung 
notwendigen Instandsetzungen und Sanierungsmaßnahmen im Rahmen der 
finanziellen Möglichkeiten aus Mitteln der Substanzerhaltungsrücklage 
sukzessive durchzuführen.  
Abstimmung: mehrheitlich dafür – 5 dagegen – 4 Enthaltungen  

Angenommen  

 

2.3 – Erhöhung des Stellenplans um eine IT-Stelle (1,0) VbE mit sofortiger 
Wirkung  

Beschluss wird zurückgestellt – Wiedervorlage auf der Herbsttagung 2023  

Einbringer: Herr Panknin  

Abstimmung: mehrheitlich angenommen – 3 Enthaltungen  

 

Kaffeepause (15:00 Uhr)  

 

TOP 3 – Propstwahl für die Propstei Pasewalk  

Pastor Philipp Staak stellt sich vor.  

Bischof Jeremias begründet die Entscheidung des Pröpstewahlausschusses.  

Wahl:  

51 Stimmen abgegeben/gültig  

43 ja  

2 nein  

6 Enthaltungen  

 

Pastor Philipp Staak als Propst gewählt  

 

TOP 2.4 – Erhöhung der Stellenanteile aller drei Propsteisekretariate auf je 70% 
Stellenumfang zum 01.01.2024  

Die Kirchenkreissynode des Pommerschen Evangelischen Kirchenkreises 
beschließt, die Stellenanteile aller drei Propsteisekretariate fest auf je 70 % 
Stellenumfang zum 01.01.2024 zu erhöhen.  
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Einbringer: Herr Panknin, Herr Mahlburg  

Aussprache: Herr Metz, Herr v. Woedtke, Herr Panknin, Herr Mahlburg, Herr Raben, 
Frau Gieseke, Herr Sarx  

Abstimmung: mehrheitlich angenommen – 3 nein – 6 Enthaltungen  

 

 

TOP 2.5 – Wahlausschuss für die III. Kirchenkreissynode  

Die Kirchenkreissynode des Pommerschen Evangelischen Kirchenkreises 
beschließt die Bildung eines Wahlausschusses für die III. Kirchenkreissynode. 
In diesen sollen fünf Mitglieder und zwei Stellvertreter berufen werden. Die 
Synode stimmt den Vorschlägen des Kirchenkreisrates zu:  

 

Mitglieder:  

 

Ilona Fröhlich  

Andreas Haerter  

Gabriela Mantei  

Dr. Andreas Ruwe  

Dr. Eberhard Schumacher  

 

Stellvertreter:  

 

Anett Burckhardt  

Volkher Judt  

Einbringer: Herr Panknin  

Abstimmung: mehrheitlich angenommen – 2 Enthaltungen  

 

 

TOP 2.6 – Wahl von Mitgliedern in den VKDN  

Die Kirchenkreissynode des Pommerschen Evangelischen Kirchenkreises 
beschließt, gemäß § 8 Absatz 4 der Satzung des Verbands kirchlicher und 
diakonischer Dienstgeber in der Evangelisch-Lutherischen Kirche in 
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Norddeutschland (VKDN) zwei Mitgliedervertreter bzw. Mitgliedervertreterinnen 
zu wählen, die mit Wirkung vom 01.07.2023 die Kirchengemeinden des 
Kirchenkreises Pommern, die Mitglied im VKDN sind bzw. bis zum 01.07.2023 
werden, und den Kirchenkreis Mecklenburg/Pommern in der 
Mitgliederversammlung des VKDN vertreten.  

Hierfür wurden Christin Scholz und Marc Engelhardt bestimmt.  

Die Kirchenkreissynode bittet die Kirchengemeinden, zum 01.07.2023 einen 
Antrag auf Aufnahme in den VKDN zu stellen.  

Einbringer: Herr Panknin  

Abstimmung: einstimmig angenommen  

 

TOP 4 – Bildung eines Propstwahlausschusses für die Propstei Demmin  

Die Kirchenkreissynode des Pommerschen Evangelischen Kirchenkreises 
beschließt die Bildung eines Propstwahlausschusses für die Propstei Demmin.  

In diesen wurden entsprechend ihrer Gruppenzugehörigkeit folgende 
Mitglieder bzw. deren Stellvertreter gewählt:  

 

Mitglieder:  

 

Renate Holznagel (32 Stimmen)  

Beate von Randow (31 Stimmen) 

Klemens Grube (26 Stimmen) 

Raik Harder (18 Stimmen – Losentscheid) 

 

Stellvertreter:  

 

Daniel Maronde (18 Stimmen – Losentscheid) 

Jasper von Maltzahn (17 Stimmen) 

Matthias Hecker (14 Stimmen) 

Thomas von Woedtke (12 Stimmen) 

 

Mitglieder:  
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Katrin Krüger (32 Stimmen) 

Christian Bauer (23 Stimmen) 

 

Stellvertreter:  

 

Tilman Beyrich (20 Stimmen) 

Tabea Bartels (17 Stimmen) 

 

Mitglied:  

 

Sonja Maier (31 Stimmen) 

 

Stellvertreter:  

 

Cord Bollenbach (10 Stimmen) 

Abgegebene Stimmen: 50 – gültige Stimmen: 50  

 

Während der Auszählung:  

 

Vorstellung des neuen Verwaltungsleiters des Kirchenkreisamtes Marc 
Engelhardt  

 

Zu TOP 9 – Verschiedenes:  

9.1 – Kurzbericht zur Landessynode von Frau Hertzsch  

 

Nach der Wahl:  

 

TOP 5 - Nachwahl in die Bugenhagen-Stiftung  
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Die Kirchenkreissynode des Pommerschen Evangelischen Kirchenkreises 
beschließt, zwei neue Mitglieder in den Vorstand der Johannes-Bugenhagen-
Stiftung zu wählen.  

Es wurden Doreen Bendschneider-Randow und Detlef Huckfeldt gewählt.  

Abstimmung: einheitlich angenommen  

Beide wurden einstimmig gewählt  

 

TOP 8 – Weitere Anträge  

 

8.1 – Gemeindepädagogische Unterstützungsstellen  

Die Kirchenkreissynode des Pommerschen Evangelischen Kirchenkreises 
beschließt für die bereits mit dem Stellenplan beschlossenen je halben 
gemeindepädagogischen Unterstützungsstellen pro Propstei die Einrichtung 
eines Vergabeausschusses durch den Kirchenkreisrat. 

Einbringer: Frau Bartels  

Abstimmung: einheitlich angenommen  

 

8.2 – Bildung einer Zukunftskommission  

Die Kirchenkreissynode des Pommerschen Evangelischen Kirchenkreises 
bildet eine Zukunftskommission, die aus 6 ehrenamtlichen Gemeindevertretern 
(2 pro Propstei), 2 Vertretern der Verwaltung, 1 Vertreter des 
Finanzausschusses, den Pröpst*innen und dem Bischof besteht. Sie hat die 
Aufgabe, der Synode bis zur Frühjahrstagung 2025 einen Strukturvorschlag zu 
erarbeiten, der den PEK zukunftsfähig macht. Auf der Frühjahrstagung 2024 ist 
der Synode ein Zwischenbericht zu erstatten.  

Diese Personen werden vom Kirchenkreisrat ernannt: Ein Propst, eine 
Pfarrperson, ein Mitarbeiter.  

Einbringer: Herr Warnke  

Aussprache: Herr Sarx, Herr Grube, Herr Warnke, Herr Panknin, Frau Maier,  Herr 
Jehsert, Herr Bollenbach, Herr Hunger, Herr Maronde   

Abstimmung: mehrheitlich angenommen – 4 nein – 6 Enthaltungen  

 

8.3 – Öffentliche Ausschreibung kirchenkreislichen Arbeitsstellen  
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Die Kirchenkreissynode des Pommerschen Evangelischen Kirchenkreises 
beschließt, dass bei der Neu- oder Nachbesetzung einer kirchenkreislichen 
Arbeitsstelle diese Stelle verpflichtend öffentlich ausgeschrieben werden soll. 
Diese Verpflichtung gilt nur für Stellen mit einem Umfang von 25 v.H. und 
mehr. Aus sachlichen Gründen kann von dieser Regelung abgewichen werden. 
Diese Abweichung ist zur nächsten Synodentagung schriftlich zu begründen. 

Einbringer: Herr Grube  

Aussprache: Herr Kurowski, Herr Panknin  

Abstimmung: mehrheitlich angenommen – 3 nein – mehrere Enthaltungen  

 

TOP 9 – Verschiedenes  

9.2 – Vorstellung/Einladung zum 4. Ökumenischen Kirchentag am 1. Juli 2023 
in Pasewalk – Herr Bollenbach  

 

Abschlussworte Präses König – (Ende ca. 18:10 Uhr)  

 

 

 

21. Juni 2023  
 
 
 
 
 
gez. Elke König 
 
 

 

 


